
Spülen von Objekten kleiner 500 Liter Volumen Anlage 01. zu Punkt 6.1

Vorrausetzung Objekt entleert

- Behälter bis MAX füllen

- Heizung einschalten

- Drehrichtung Pumpenmotor prüfen

- Anlage anfahren

Richtungswechsel durch Umlegen der Richtungsventile - Ausschalten , V1+V2 schließen , V3+V4 öffnen

- Anlage anfahren

siehe Betriebsanleitung " lnbetriebnahme "

WT

rsM 1000

Spülen von Objekten kleiner 500 Liter
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Spülen von Objekten unterirdischer Systeme mit unbekanntem Volumen Anlage 02 zu Punkt 6.2

WT

- Behälter nicht füllen
- Stromversorgung nicht einschalten
- alle Anschlüsse herstellen

- Ventil 1 und Ventil4 öffnen

- eventuelle Absperrventile am Objekt öffnen
- Abwarten ob Medium in Kessel eintritt , weniger als 400 Liter ?
- Druckluft langsam öftren bis Medium in Behälter tritt
- sollte der Behälter der ISM gefüllt sein, dann Ventile schließen
- Behälter entleeren und Vorgang wiederholen bis Luft in den Kessel tritt

, ,:_.---:^ - Gesamtvolumen ermitteln und entsprechende Mischung vorbereiten
Htnwels - sind statisch mehr wie 400 Liter nachgelaufen , dann

Keinen Richtungswechsel durchführen ! !

Keine Druckluftunterstützung anwenden !!
A

Überlaufgefahr !!

A

Oruckluftanschluss

Weiter wie unter Punkt "lnbetriebnahme" und " Überwachung während des Betriebes"

rsM 1000

Spülen von unterirdisch verlaufenden Obiekten

mit unbekanntem Volumen 
ISM 1000

02. zu Punkt 6.2
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Spülen von oberird. Systemen bis 50 m Höhe und berechenbarem Volumen
A (Voraussetzung System entleert)

Anlage 03 zu Punkt 6.3
- Behälter füllen
- Stromversorgung und Heizung einschalten
- alle Anschlüsse herstellen

- Ventil 1 und Ventil 4 öffnen
- eventuelle Absperrventile am Objekt öffnen
- Anlage langsam Anfahren bis Rücklaufwasser eintritt
- bei Spülvolumen größer 400 Liter, Anlage in Stopp , Wasser nachfüllen

wenn Minimalstand erreicht und weiter befüllen bis Rücklaufuasser kommt
- bei abgeschlossener Befüllung, Anlage langsam auf Betriebsdruck bringen

Weiter wie unter Punkt "lnbetriebnahme" und " Überwachung während des Betriebes"

bei Spülvolumen über 400 Liter, dann

Hinweis Keinen Richtungswechseldurchführen !!

Keine Druckluftunterstützung anwenden !!

Uberlaufgefahr !!

Beispiel 1

- Vor-und Rücklaufleitung DN 100

- Vorlaufleitung Länge 20 m + 200 Liter

WT Volumen = 360 Liter Spülvolumen

10 Meter Höhe=1 bar statischer Druck)

Beispiel 2

- Vorlaufleitung Länge 40 m + 300 Liter

WT Volumen = 620 Liter
(40 Meter Höhe=4 bar statischer
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Spülen von unterirdisch verlaufenden Objekten
mit unbekanntem Volumen 

ISM 1000

03. zu Punkt 6.3
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Au ßenrei nig ung/Lamellen rei nig u ng Tisch küh ler o. A. Anlage 04 zu Punkt 6.4
- Behälter füllen

- Stromversorgung und Heizung einschalten
- alle Anschlüsse herstellen

- Ventil 1 und Ventil 4 öffnen

- Anlage anfahren und auf notwendigen Betriebsdruck bringen

- bei Nutzung der ISM ohne automatischem Füllventil

muss der Füllstand manuell überwacht werden

Beispiel 1

- Höhe10 m=1 bar statisch+4 bar=s

Einstelldruck= 4bar an der Düse

Beispiel2

- Höhe 50m=5 bar statisch+4 bar=9

Einstelldruck=4bar an der Düse
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Oruckluftanschluss:.. lsM 1000

Außenreinigung/Lamellenreinigung

von z. B. Tischkühler10.07.2019

04. zu Punkt 6.4
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